
 

 

Finde die acht Fehler! 

Gerhard Mester 

 

 

 

Pfarrnachrichten 

Kath. Pastoraler Raum Mindener Land 

Nr. 13                  15. Sonntag im Jahreskreis  vom 15. - 30. Juli 2023 

Kath. Pfarramt 
www.pv-mindener-land.de 

St. Gorgonius 
u. Petr. Ap. Dom 
Großer Domhof 10,  
32423 Minden  
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
Geöffnet: Mo., Di. u. Fr.  
9:00 - 11:00 Uhr;  
Do. 9:00 - 13:00 u.  
14:00 - 17:00 Uhr 
 

Kath. Pfarrvikarien 
 

St. Paulus 
Wettinerallee 80,  
32429 Minden 
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
 
 

St. Ansgar 
St. Ansgar-Str. 6,  
32425 Minden 
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
 
 

St. Joh. Baptist /St. Elisabeth 
Hohoffstr. 2,  
32469 Petershagen  
0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
 

St. Mauritius  
mit Kolumbarium 
Pauline-von-Mallinckrodt-
Platz 3, 32423 Minden 
0571/83764-100 
 

info@kolumbarium-minden.de 
www.kolumbarium-minden.de 
Geöffnet: Tägl.10:00 - 17:00 Uhr 
 

Pastoralteam:  
Propst Roland Falkenhahn  
0571/83764-101 
propst@dom-minden.de 
- V. i. S. d. P. - 
 
 

Pastor Christian Bünnigmann 
0571/83764-106 
christian.buennigmann@dom-minden.de 
 

Pastor Jakob Jan Küchler 
0571/59 67 1129 
pastor@dom-minden.de 
 
 

Diakon Wolfgang Feldmann 
0177/68 98 972 
 

Gemeinderef. Michaela Langner 
0571/83764-134 
langner@dom-minden.de  

Spendenkonto 
Dompropstei-Gemeinde Minden 
 

IBAN: DE 69 4905 0101 0040 1118 09 

 

 

Nach den verschiedensten Berichten im Minde-
ner Tageblatt in der Vergangenheit haben wir 
im Kirchenvorstand lange einen Kurs der Zu-
rückhaltung vorgezogen. Schließlich haben wir 
uns aber dazu entschieden, zu einigen Berich-
ten Stellung zu nehmen. Vor allem, weil der 
jüngste Bericht vom 24. Juni 2023 bei den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Alten- und 
Pflegeheimes St. Michaelshaus Sorgen und 
Verunsicherungen hervorgerufen und Ängste 
erzeugt hat. Stellung nehmen möchten wir nicht 
gegenüber der Zeitung, sondern Ihnen gegen-
über - den Mitgliedern unserer Gemeinden im 
Pastoralen Raum Mindener Land und den ge-
schätzten Gästen aus den umliegenden katholi-
schen Gemeinden, die regelmäßig unsere Got-
tesdienste besuchen und die Pfarrnachrichten 
lesen.  
 

Seit geraumer Zeit gibt es immer wieder Artikel 
unterschiedlicher Autoren, die leitende Perso-
nen und Gremien der katholischen Kirche in 
Minden eines Fehlverhaltens bezichtigen. Das 
jüngste Beispiel ist der bereits erwähnte Text 
vom 24. Juni 2023 mit der Überschrift „Unklare 
Finanzgeschäfte der Domgemeinde“. Wie weit 
Medien ihre journalistische Freiheit bisweilen 
überdehnen, haben mir die sorgenvollen Anrufe 
aus dem Michelshaus in der Folge dieses Arti-
kels gezeigt: Die Menschen, die dort arbeiten, 
machten sich wegen dieses Artikels Sorgen um 
den Fortbestand der Einrichtung und somit um 
ihren Arbeitsplatz. 
 

Worum ging es bei dieser Angelegenheit im 
Kern? Die Domgemeinde hat Geld, für das sie 
andernfalls Negativzinsen hätte zahlen müssen, 
über den Verein „Freunde der Domgemeinde“ 
an das Michaelshaus verliehen. Die Finanzie-
rung über den freien Kapitalmarkt wäre für das 
Michaelshaus teurer gewesen. Im Vordergrund 
stand für den Kirchenvorstand stets die Kontrol-
le des eigenen Vermögens sowie das Bemü-
hen, die Zukunft des Michaelshauses unter dem 
Dach der Domgemeinde zu sichern. Mittlerweile 
und zu unserem Bedauern wissen wir, dass das 
Erzbistum diese längst abgeschlossene Angele-
genheit nicht genehmigt hätte. Viel wichtiger ist 
aber die Botschaft des Bistums gegenüber der 
örtlichen Zeitung: Niemand hat sich bereichert 
und es ist kein Schaden entstanden. All das ist 
auch in dem Artikel der örtlichen Presse enthal-
ten. Die Wahl der Überschrift und die Wortwahl 
des Autors aber suggerieren einen Finanzskan-
dal sondergleichen.  
 

Die fatale Wirkung des Artikels wird durch den 
Kommentar des Chefredakteurs in der gleichen 
Ausgabe noch verschärft. Der Chefredakteur 
wünscht sich eine Auskunftspflicht für die Kir-
chen, schließlich gehe es um Kirchensteuermit-
tel. Sachlich zeigt sich hier lediglich, dass die 

Redaktion und ihre Spitze weder etwas von der 
Finanzierung von Altenheimen noch von der 
Herkunft finanzieller Mittel der katholischen 
Kirche verstehen. Der Kommentar erweckt den 
Eindruck, eine Auskunftsverweigerung sei et-
was althergebrachtes typisch Kirchliches, was 
weg müsse. Tatsächlich ist das Auskunftsrecht 
der Presse immer wieder Streitpunkt vor Ge-
richt. Und gerade zur Auskunftspflicht von Kir-
chen hat das Oberverwaltungsgericht für das 
Land Nordrhein-Westfalen erst 2021 den Aus-
kunftsanspruch einer Journalistin gegenüber 
dem Erzbistum Köln verneint (Urteil vom 
19.01.2021, Az. 15 A 3047/19).  
 

Es wäre müßig, auf die vielen Berichte der ver-
gangenen Monate einzugehen. Mir stellt sich 
jedoch die Frage: Warum legt die Zeitung bei 
den Kirchenaustritten ein besonderes Augen-
merk auf die katholische Kirche, im Verbrei-
tungsgebietes des Mindener Tageblattes eine 
Minderheit von weniger als 10% an der Bevöl-
kerung? Fakt ist, dass mit Ausnahme des ver-
gangenen Jahres von 2011 bis 2021 die Mitglie-
derverluste der evangelischen Kirche um 30% 
größer waren (Quelle: Deutsche Bischofskonfe-
renz und Evangelische Kirche Deutschland), 
aber das wird durch das Spiel mit absoluten 
und Prozentzahlen im MT verschleiert. Fakt ist 
auch: Jeder Verlust tut weh! 
 

Als zweites möchte ich noch kurz auf eine Aus-
gabe des Newsletters des Chefredakteurs ein-
gehen. Unter der Überschrift ‚Post von Piel‘ 
ging es in der Ausgabe vom 23.03.2023 um die 
Todesanzeige für Propst i.R. Jakobi, für die die 
Domgemeinde dem Verlag und Arbeitgeber des 
Chefredakteurs mehr als 1.000 Euro bezahlt 
hat. Es ist für mich sehr befremdlich, für diesen 
Text, der im Wesentlichen noch nicht mal von 
mir stammte, öffentlich auf diese Art und Weise 
gescholten zu werden. Es gab einen Vorschlag 
für die Formulierung und Gestaltung der Todes-
anzeige, auf den wir uns im Patoralteam ge-
meinsam geeinigt haben. 
 

Bei all diesen schwierigen Themen erinnere ich 
mich voll Dankbarkeit an meinen Religionsleh-
rer am Gymnasium, der uns mit folgender 
Anekdote den Unterschied zwischen Wahrheit 
und Wahrhaftigkeit gelehrt hat: 
‚Pressekonferenz im Vatikan: ein Kardinal steht 
als Gesprächspartner zur Verfügung. Ein Jour-
nalist fragt: „Herr Kardinal ist es richtig, dass 
der Vatikan an sieben römischen Großbanken 
beteiligt ist?“ Antwort des Kardinals: „Nein!“ Das 
entspricht der Wahrheit, aber nicht der Wahr-
haftigkeit, da der Vatikan an acht römischen 
Großbanken beteiligt ist.‘  
Sie haben Fragen dazu? Sprechen Sie mich an! 

 

Ihr Roland Falkenhahn, Propst 

Post vom Propst 



 

 

Gottesdienste vom 15. - 30.07.2023 
Samstag, 15. Juli   Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, 
Kirchenlehrer 

8:30  Dom Hl. Messe † Anna Pham 

9:30  Klinikum Wort-Gottes-Feier 

13:00  Dom Trauung 

15:30  Dom Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

17:00  Windheim 
Kapelle 

Vorabendmesse  †† Brigitte und Lorenz Alf 

18:30  St. Ansgar Entfällt 

Sonntag, 16. Juli   15. Sonntag im Jahreskreis 
Jes 55,10-11,Röm 8,18-23, Ev: Mt 13,1-23 
Kollekte: für die Aufgaben der Gemeinde 

8:30  Dom Hl. Messe † Anna Pham 

10:00  St. Paulus Hochamt † Irene Bonk 
†† Rosa und Wiktor Wons 

11:30  Dom Hochamt † Maria Khuyen Dang-Nguyen 

18:00  St. Mauritius Abendmesse im a.o. röm. Ritus 

Montag, 17. Juli 

18:30  Hochchor Dom Vesper 

19:00  Dom Hl. Messe † Elisabeth Biber 

Dienstag, 18. Juli 

12:30  Dom Hl. Messe um hl. Priester und neue Priesterbe-
rufungen 

13:15  Dom Rosenkranzgebet für die Priester 

15:30  Kapelle Mich.h. Hl. Messe 

Mittwoch, 19. Juli 

14:30  St. Ansgar Seniorenmesse † Pfr. i. R. Berthold Hennek 

18:00 
anschl. 

Dom 
vor dem Dom 

Abendmesse zu Ehren des hl. Josef 
Deutschland betet Rosenkranz  

Donnerstag, 20. Juli   Hl. Apollinaris, Bischof von Ravenna, 
Märtyrer; hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrerin in Antiochien 

8:00  Dom Rosenkranz für die Familien und die Jugend 

8:30  Dom Frauenmesse Leb. und †† Fam. Rodrigues 

16:00  Robert-Nussb. Hl. Messe 

Freitag, 21. Juli   Hl. Maria Magdalena 

8:30  Dom Hl. Messe zu Ehren des hl. Josef 

18:00  Herz Jesu Hille Hl. Messe 

Samstag, 22. Juli    
Jahrestag der Weihe des Hohen Domes zu Paderborn 

8:30  Dom Hl. Messe  
† Rolf Meurs und Leb. Monika Meurs 

15:30  Dom Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

17:00  Windheim 
Kapelle 

Vorabendmesse  JA † Eugen Scheideler 
†† Maria und Christof Meyer 

18:30  St. Paulus Entfällt 

Sonntag, 23. Juli   Hl. Liborius, Bischof von Le Mans, Patron 
des Hohen Domes und des Erzbistums 
Weish 12,13.16-19,Röm 8,26-27, Ev: Mt 13,24-43 
Liborikollekte für den Dom in Paderbornm 

8:30  Dom Hl. Messe † Petrus Le Xuan Thuat 

10:00  St. Ansgar Hochamt Leb. und †† Fam. Brandt und  
†† Eltern Okon und Schwester Gertrud 

11:30  Dom Hochamt † Stanislaw May 

Montag, 24. Juli   Hl. Birgitta von Schweden, Mutter, Ordens-
gründerin, Schutzpatronin Europas 

18:30  Hochchor Dom Vesper 

19:00  Dom Hl. Messe für die armen Seelen 

Dienstag, 25. Juli   Hl. Jakobus, Apostel 

12:30  Dom Hl. Messe um hl. Priester und neue Priesterbe-
rufungen 

13:15  Dom Rosenkranzgebet für die Priester 

15:30  Kapelle Mich.h. Hl. Messe 

Mittwoch, 26. Juli    
Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 

14:30  St. Ansgar Seniorenmesse † Werner Hoffmann 

18:00  
anschl. 

Dom 
vor dem Dom 

Abendmesse Leb. und †† Fam. Daschner 
Deutschland betet Rosenkranz  

Donnerstag, 27. Juli 

8:00  Dom Rosenkranz für die Familien und die Jugend 

8:30  Dom Frauenmesse † Maria Nguyen Thi Thin 

Freitag, 28. Juli 

8:30  Dom Hl. Messe † Theodor Rötering 

18:00  Herz Jesu Hille Hl. Messe 

Samstag, 29. Juli   Hl. Marta, Maria und Lazarus 

8:30  Dom Hl. Messe mit Eiserner Hochzeit † Kahtarina 
Le Hoang 

15:30  Dom Beichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

17:00  Windheim 
Kapelle 

Vorabendmesse  † Hildegard Palme 

18:30  St. Ansgar Entfällt 

Sonntag, 30. Juli   17. Sonntag im Jahreskreis 
1 Kön 3,5.7-12,Röm 8,28-30, Ev: Mt 13,44-52 
Kollekte: für die Aufgaben der Gemeinde 

8:30  Dom Hl. Messe † Pfr. i. R. Heinz-Josef Hartmann 

10:00  St. Paulus Hochamt † Hedwig Janik 
anschl. Frühschoppen 

11:30  Dom Hochamt 6-WA † Katharina Squarra 
† Joachim Koziol 

Zu den Öffnungszeiten des Domes, werktags von  
7:45 - 18 Uhr (sonntags – 17 Uhr), besteht in der 
Anbetungskapelle des Domes die Möglichkeit zur 
Eucharistischen Anbetung. 

Nur in der Printausgabe 

 Familienecke 

 

 

Libori 2023 - Pax vobis! 22. — 30.07.2023 
 

„Pax vobis! – Der Friede sei mit Euch!“ Unter diesem Motto lädt 
das Erzbistum Paderborn zu Libori 2023 ein. Gemeinsam mit 
der Stadt feiert man den gemeinsamen Patron, den heiligen 
Liborius. Vor über 1000 Jahren überreichte der Bischof von Le 
Mans dem jungen Bistum Paderborn die Reliquien des Bischofs 
Liborius – seitdem wird sein Gedenktag mit Hingabe begangen. 
Das Libori-Fest vereint Kirche, Kirmes und Kultur zu einem ein-
zigartigen Erlebnis. 

Der Schrein des Bistumspatrons wurde unter den Klängen des 
Libori-Tuschs in einer Prozession durch den Paderborner Dom 
in den Hochchor getragen.  

Foto: Erzbistum Paderborn / Besim Mazhiqi  

St. Ansgar 

Samstag, 29.07. 

 Die KAB fährt am 29. Juli 23 zu Libori nach Paderborn. 
Abfahrt mit einem Kirchbulli um 9 Uhr ab Parkplatz Ans-
gar-Kirche. 

Pastoraler Raum / Domgemeinde 

Hinweise und Nachrichten  

Samstag, 15.07. 

 11:15 Dom zu Minden: Öffentliche Turmbesteigung  

 
Die St. Ansgar Gemeinde lädt am 27.08.2023, nach dem 10 
Uhr Gottesdienst, zu einem Gemeindetreff, mit Mittagessen und 
Kaffeetrinken, ein. 

Sonntag, 30.07.: 10 Hochamt 

 Anschließend Frühschoppen im Paulinum 

St. Paulus 

Die Bücherei im Paulinum hat in den Sommerferien  
nur an den Sonntagen wie folgt geöffnet:  
So., 11:00 - 12:00 Uhr. 
 
Der Secondhand-Shop bleibt in den Sommerferien geschlos-
sen. 

Kuchenspenden werden gern entgegengenommen,  
Listen hängen aus.                                                            Danke! 

In den Sommerferien, 22. Juni - 05. August, bleiben die Pfarrbü-
ros in St. Paulus und St. Ansgar geschlossen. Das Dompfarrbüro 
hat zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
 

Die Vorabendmessen in St. Paulus, bzw. St. Ansgar entfallen in 
den Ferien, turnusgemäß findet das 10-Uhr-Hochamt abwech-
selnd in den beiden Kirchen statt.  
Die Vorabendmesse um 17 Uhr findet anstatt in St. Joh. Bapt. 
Petershagen in der Kapelle in Windheim statt.  
Alle anderen Gottesdienste bleiben wie gewohnt. Die Messinten-
tionen der entfallenden Messen werden zeitnah auf die statt-
findenden Gottesdienste verlegt.  

Redaktionsschluss für Beiträge und Informationen, die in 
den Pfarrnachrichten veröffentlicht werden sollen, ist jeweils 
montags vor dem Erscheinungsdatum. 


